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[1655 ? ] 1 A
SCHREIBEN [VON HPTM. BEAT JAKOB KNOPFLI] AN [ALT] AMMANN[UND

DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT BEAT II . ] ZURLAUBEN,
"JN [WEINGARTEN]HOFF [ IN ZUG] "

. . man finde Jetzundt Leüth Machiafellische [=Anhänger Hicolö Machia-

v e l l i s]  j politischeCalvinische [=Anhänger von Jean Cauvin- 3 dit Cal-

v i n]j Lutterisch [=Anhänger Martin Luthers]  und Zwinglische [=An-
3

hänger von Ulrich Zwingli]  die wellend als Zween Herren dienen . . . Jn

eins fürsten dienst Jn sine landt Zückend und die Völckher Schedigendt , aber

es schlacke Ze Letzt us wie Jez vor der vesten Stat Conde , do Jezt vil Eidt-
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gnossen gfangen worden gott weiss wo die Sindt oder wie es Jnnen gan wirdt,

die alten Eidtgnossen handt solches nit gestatet wie mir H. [ alt ] Landtamman

[und derzeitiger Landrat von Nidwalden , Johann Melchior ] L e ü w pricht ge¬

ben , Jst nit 50 Jar Sithar das einer [gemeint ein Urner in franz . Diensten]

auch Jn die [ span . ] niderlandt zogen , und do ehr 3 Jar us gsin hat man Jm zuo
£

Uri den kopff abgehauwen und umb den kopff kürzer gemacht , Jezt kan man . ..

das ein Catolischer nit mehr solte sagen was ahn Jme selbs (mit vilen dergli-

chen Worten hat ers darbracht ) . Sein thema was das niemandt 2 Herren dienen

könne , und wans nit gott selbs mit Sinem götlichen mundt gredt , wurdenz vil

deren Jn der weit verkeren und anders zu glauben machen uff die obgemelt

gredt " . ^

1 ) 1655 wurde Conde von Frankreich belagert . An dieser Belagerung nahm auch
die Gardekompagnie von Heinrich  II . Zurlauben teil.

2 ) Unvollständig , die erste Zeile ist weggeschnitten.
3 ) Infolge Wasserflecken nicht mehr lesbar.
4 ) Ganz allgemein scheint hier nicht der vollständige Wortlaut des Briefes

vorzuliegen.

Original , mit Siegel AH 80 , 616 - 617
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